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Einladung zum Seniorennachmittag 
 
Schon heute lädt die Gemeinde Grosselfingen zum diesjährigen Seniorennachmittag am 
Samstag, den 06. Mai 2023 um 14.30 Uhr in die Mensa der Hainburgschule alle 
Einwohnerinnen und Einwohner, die das 70. Lebensjahr vollendet haben mit Partner recht 
herzlich ein. Neben Speis und Trank dürfen Sie sich auf musikalische Unterhaltung freuen.  
Zuvor besteht die Möglichkeit, den um 14.00 Uhr im benachbarten Senioren- und Pflegeheim 
stattfindenden Gottesdienst mit Pater Cheriyan zu besuchen.  
 
 
 
 
 

  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112 
Polizei: 110 
Polizei Bisingen: 07476/94 33-0 
Krankentransport: 19 222 
 
Giftzentrale Freiburg: Tel. (0761) 1 92 40, www.giftberatung.de 
 
 
 
Telefon 116 117 
 
In ganz Deutschland gilt die Tel-Nr. 116 117 für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst. Ohne 
Vorwahl und kostenlos. 
 
Wenn die Arztpraxen zu sind, helfen Ihnen die Ärzte des ärztlichen Bereitschaftsdiensts. Der 
Notdienst ist außerhalb der Sprechzeiten von Montag bis Freitag, in der Nacht, an den 
Wochenenden und an den Feiertagen über die Rufnummer 116117 erreichbar. 
 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen steht Ihnen in ganz 
Deutschland zur Verfügung. Der Anruf ist kostenlos. 
 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Krankenhäusern Albstadt und 
Balingen lauten an Wochenenden und Feiertagen von 08:00 Uhr - 22:00 Uhr. Mobile 
Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). Patienten, 
die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen 
aufzusuchen, werden über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zuhause 
aufsucht. 
 
Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in dessen Praxis 
behandelt oder bei Bedarf aufgesucht. 
 
 
 
 
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe: 
Balingen - über die Kreisklinik: 07433/9092-0 
 
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis am 
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, 
Tübingen 
 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 – 20 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8.00 bis Montag 8.00 Uhr. An Feiertagen und 
Brückentagen dauert der Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. 
 
Der zahnärztliche Notfalldienst für Baden-Württemberg an den Wochenenden und an den 
Feiertagen ist unter folgender einheitlicher Notdienst-Nummer erreichbar: 

Feuerwehr und Rettungsleitstelle Zollernalb 

Notruf / Notdienste 

Ärztliche Bereitschaftsdienste 

Fachärztlicher Notdienst 

http://www.giftberatung.de/


 

0761/12012000 
 
 
 
Die Telefonnummer des jeweiligen tierärztlichen Notdienstes erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Tierarztes. 
 
 
 
 
www.aponet.de 
kostenfreie Rufnummer Festnetz: 0800 00 22 8 33 
Rufnummer für Mobiltelefone (Kosten max. 69ct/Min): 22 8 33 
 
Der Apothekennotdienst gilt außerhalb der üblichen Öffnungszeiten, und zwar werktags von 
18.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages, samstags von 12.30 Uhr bis 8.30 Uhr des 
folgenden Tages, sonntags sowie an Feiertagen von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages. 
 
 
 
 
Kinder- und Jugendtelefon des Kinderschutzbundes 
Tel. 0800 - 111 0 333 
Die Nummer gegen Kummer - kostenlos und anonym 
 
Ökumenische Telefon-Seelsorge - Tag und Nacht - kostenfrei 
Tel. (0 800) 111 0 111 
Tel. (0 800) 111 0 222 
 
Sozialstation St. Fidelis Bisingen-Haigerloch e. V. 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
Telefon: 07474 /2636.Sprechzeiten finden nach telefonischer Vereinbarung statt. 
Rufbereitschaft in dringenden pflegerischen Angelegenheiten Telefon: 0175/5222113 
 
Betreuungsverein SKM Zollern 
SKM Zollern, Gutleuthausstraße 8, 72379 Hechingen 
Montag bis Freitag 08:30 bis 12:30 Uhr und nach Vereinbarung 
Telefon: 07471/933240 
 
 
 
 
Stromversorgung EnBW 
Telefon: 0800/3629-477 
 
Wasserversorgung 
Raible Wassertechnik 
Telefon: 07433/2701942 
 
Kabelfernsehen 
Unitymedia GmbH 
Tel. (0800) 88 88 112 
Fax. (0800) 88 88 115 
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe 
 
zollernalb-data GmbH 
Tel. (07433) 9989 5899 
Fax: (07433) 9989 585898 
service@zollernalbdata.de 

Störungen 

Seelsorge / Pflegedienste 

Apotheken Notdienst 

Tierärztlicher Notdienst 

http://www.aponet.de/
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe
mailto:service@zollernalbdata.de


 

 
 
 
 
 

 
Reinigung der Straßeneinlaufschächte 

 
In der Woche vom 08.05. – 12.05.2023 werden alle Sinkkästen in Grosselfingen von der Firma 
Folz aus Pleitersheim gereinigt. Damit die Reinigungsfahrzeuge bei ihrer Arbeit nicht behindert 
werden, bitten wir das Parken auf der Straße zu unterlassen und darauf zu achten, dass die 
Sinkkästen an diesen Tagen frei zugänglich sind. Wir bitten dringend um Beachtung und 
bedanken uns im Voraus für Ihr Verständnis.  
 
 
 

Zahlungstermin für Grund- und Gewerbesteuer 
 
Die zweite Rate für die Grundsteuer und die zweite Vorauszahlungsrate für die Gewerbesteuer 
sind am 15. Mai 2023 zur Zahlung fällig. Soweit uns keine SEPA-Lastschriftmandate zum 
Einzug der Forderungen vorliegen, bitten wir die Zahlungspflichtigen den Termin zu beachten. 
 
Ihr Steueramt 

 
 

Kurzbericht aus der Gemeinderatssitzung vom 26.04.2023 

 
Bürgerfragerunde 
 
Eine Bürgerin stellte die Frage, wann mit der Fertigstellung der Baumurnengräber gerechnet 
werden kann? 
 
Der Vorsitzende teilte ihr mit, dass im Moment ein neuer Friedhofsplan mit dem Büro Gfrörer 
erstellt wird. Hier wird nächste Woche der erste Termin zur Besprechung stattfinden. Danach 
erfolgt die Kalkulation, damit die Preise festgesetzt werden können, sowie muss die 
Friedhofssatzung geändert werden. Aus diesen besagten Gründen, kann seitens der 
Gemeindeverwaltung noch kein genauer Zeitpunkt der Fertigstellung benannt werden.  
 
 
TOP 1 TOP 1 Baugesuche 
 
Das Bauvorhaben a) Neubau Wohnhaus mit Carport und Box wurde nicht behandelt.  
 
 
Der Gemeinderat stimmte folgenden Bauvorhaben einstimmig zu: 
 
b) Anbau an ein Wohnhaus 
c) Nutzungsänderung der Bürofläche im Obergeschoss in zusätzliche Verkaufsfläche 
    (Halle 2) und der Bürofläche im Obergeschoss in eine Zweithaarwerkstatt (Halle 1) 
 

 
TOP 2  Bebauungsplanverfahren “Nördlicher Ortseingang“ 

 Aufstellung des Bebauungsplans im beschleunigten Verfahren nach § 13b 
 BauGB  

 Bebauungsplan und Satzung über örtliche Bauvorschriften „Nördlicher 
  Ortseingang“ 

 Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB und § 74 LBO (mit Anregungen gemäß 
    3 Abs. 1 + 2 BauGB und § 4 Abs. 1 + 2 BauGB) 

Gemeindenachrichten 



 

 
Der Gemeinderat stimmte folgenden Beschlussvorschlägen einstimmig zu: 
 
1. Beratung und Beschlussfassung (Abwägung) über die vorliegenden Anregungen aus der 
erneuten Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange.  

 

2. Der Bebauungsplan „Nördlicher Ortseingang“ mit Lageplan vom 17.11.2021 / 06.07.2022 
und Textlichen Festsetzungen und Begründung vom 17.11.2021 / 06.07.2022 / 14.12.2022 
wird gemäß § 10 BauGB als Satzung beschlossen.  

 

3. Die örtlichen Bauvorschriften „Nördlicher Ortseingang“ mit Lageplan vom 17.11.2021 / 
06.07.2022 und örtlichen Bauvorschriften und Begründung vom 17.11.2021 / 06.07.2022 / 
14.12.2022 werden gemäß § 74 LBO als Satzung beschlossen.  
 
 
TOP 3 Rücklagenbildung beim Regiebetrieb Wasserversorgung 
 
Der Gemeinderat stimmte folgendem Beschluss einstimmig zu: 
 
Der handelsrechtliche Jahresgewinn 2022 des Regiebetriebs Wasserversorgung der 
Gemeinde Grosselfingen soll dem Betrieb durch Stehenlassen als Eigenkapital zur Verfügung 
stehen, in dem er der Allgemeinen Rücklage in der Bilanz des Regiebetriebs 
„Wasserversorgung der Gemeinde Grosselfingen“ zugeführt wird. 
 
 
TOP 4 Verschiedenes, Bekanntgaben 
 
a) Seniorennachmittag 
 
Der Vorsitzende lädt alle Bürgerinnen und Bürger ab dem 70. Lebensjahr zum 
Seniorennachmittag am Samstag, 06.05.2023 in der Mensa der Hainburgschule ein. Die Feier 
wird ab 14.00 Uhr mit einem Gottesdienst im Senioren- und Pflegeheim beginnen. 
Anschließend wird in die Mensa der Hainburgschule gegangen, wo Kaffee und Kuchen serviert 
werden. Natürlich ist für musikalische Unterhaltung gesorgt. Er hofft auf schönes Wetter.  
 

Nachrichtenblatt 
 
Das nächste Nachrichtenblatt erscheint am Freitag, den 12. Mai 2023. 
 
Redaktionsschluss ist Mittwoch, der 10.05.2023 um 15:00 Uhr. Später eingehende Meldungen 
werden nicht mehr berücksichtigt. 
 
 

Öffnungszeiten des Rathauses 
 
Montag bis Mittwoch, Freitag 07:45 bis 11:15 Uhr 
Mittwochnachmittag 15:00 bis 18:00 Uhr 
und nach Terminvereinbarung 
 
 

Fundsachen 
 
Im Bürgerbüro wurde folgende Fundsache abgegeben:  
 

- Digitalkamera 
 



 

 
 
 
 
Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten 
 
 
Gemeinde 
06.05.2023 Seniorennachmittag  
 
 
Tennis FC Grosselfingen 
18.05.2023 Vatertagshockete 
 
 

Reit- und Fahrgemeinschaft Marienhof Grosselfingen 
14.05.2023 Schnitzelessen 
 
 

Abfallkalender 
 
Abfuhr Restmüll- und Biotonne und 
Abfuhr Restmüll-Tonne 1100 l 
Montag, 08. Mai 2023 
Montag, 22.Mai 2023 
 
Gelber Sack 
Freitag, 20. Mai 2023 
 
Papiertonne 
Mittwoch, 10. Mai 2023 
 
Kühlgeräte und Bildschirmgeräte (Monitore, Fernseher) bis max. 50 Kg 
Freitag, den 26. April 2023 
Bitte abzuholende Geräte bis Donnerstag, den 18. Mai 2023 im Bürgerbüro, Telefon 07476 
9440-10, anmelden. 
 
Hinweis: 
Wir bitten um Beachtung, dass die Geräte am Sammeltag ab 06:00 Uhr bereitgestellt werden 
müssen. Ferner müssen die angemeldeten Geräte am Straßenrand aufgestellt werden. Dem 
Unternehmer ist es nicht gestattet, private Höfe und Einfahrten zu befahren oder Geräte aus 
Vorgärten zu tragen. Falls die Geräte nicht in der als Adresse angegebenen Straße stehen, 
sondern "um die Ecke" oder am Hintereingang eines Hauses, so sollte dies bei der Anmeldung 
angegeben werden. 
 
Kühlgeräte, Fernseher und Monitore können Sie zu den normalen Öffnungszeiten auf der 
Kreismülldeponie Hechingen abgeben. 
 
Schadstoffsammlung 
Samstag, 13. Mai 2023 
Wertstoffzentrum Bisingen von 09:00 bis 12:00 Uhr 
 
Schadstoffsammlung Gewerbe 
Samstag, 13. Mai 2023 
Kreismülldeponie Hechingen von 09:00 bis 12:00 Uhr. Abrechnung erfolgt direkt mit dem 
Entsorgungsunternehmen. 
 
 
 

Termine 



 

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Bisingen, Hechinger Straße 79 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag 13:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
 
Treten Probleme bei der Müllentleerung auf oder haben Sie sonstige Fragen in Sachen 
Müllabfuhr, dann wenden Sie sich direkt an die Abfallberatung beim Landratsamt 
Zollernalbkreis, Telefon 07433/92-1381 oder 92-1371. 
 
 
 
 
Das Landesgesundheitsamt informiert: 
 

Hotline für Flüchtende aus der Ukraine 
 
Neben dem Informationsangebot auf der Webseite des Ministeriums, insbesondere mit 
wichtigen Fragen (FAQ) zu Flüchtenden aus der Ukraine hat das Ministerium der Justiz und 
für Migration auch eine telefonische Hotline eingerichtet. Diese ist mit russisch und ukrainisch 
sprechenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern besetzt, werktäglich zwischen 8:30 und 17:00 
Uhr, unter der Rufnummer 0800 70 22 500 erreichbar. 
 
 
 
 
Das Beruflichen Schulzentrums Hechingen informiert: 
 

Kunst als Türöffner für MINT 
 

Im Gebäude Schlossacker des Beruflichen Schulzentrums Hechingen (BSZ) 
werden Kunstwerke von Schülerinnen und Schülern ausgestellt, die 

eindrucksvoll die Faszination und Schönheit der Naturwissenschaften zeigen. 
 
Hechingen. Zu Beginn des Schuljahres fiel der Biologie- und Mathematiklehrerin Jolan 
Schneider-Kis im Unterricht eine Schülerin auf, die sich am Unterricht nicht zu beteiligen 
schien. Stattdessen zeichnete sie still und leise vor sich hin. „Als ich mir dann einmal die 
Zeichnungen anschaute, war ich zum einen von deren Qualität begeistert, zum anderen 
hatte ich eine Idee, wie ich die Schülerin auch für den Unterricht aktivieren könnte“, 
erinnert sich Schneider-Kis: Sie bat die Schülerin etwas zu zeichnen, das einen 
künstlerischen Bezug zu Naturwissenschaften hat. Und dieser Weg war erfolgreich. 
„Über diese Zeichnungen sind wir ins Gespräch gekommen und seither beteiligt sich 
diese Schülerin rege am Unterricht“, so Schneider-Kis.  
Diese türöffnende Strategie glückte auch bei weiteren Schülerinnen und  Schülern, so 
dass schnell viele beeindruckende Kunstwerke zusammen kamen. Da lag es natürlich 
nahe, diese in einer kleinen Ausstellung auch der Schulgemeinschaft und der 
Öffentlichkeit zugänglich zu machen.  
Schülerinnen und Schüler für die MINT-Fächer (Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften, Informatik) zu begeistern ist eine gesamtgesellschaftliche 
Aufgabe, bei der den Schulen eine besondere Bedeutung zukommt. Denn bis heute kann  
der Arbeitskräftebedarf in diesen Fächern nicht gedeckt werden und Frauen sind nach 
wie vor stark unterrepräsentiert.  
„Die Inhalte dieser Fächer können nicht nur an sich faszinierend, sondern auch 
schlichtweg schön sein“, zeigt sich Schneider-Kis von den Kunstwerken beeindruckt. 
Über zwanzig Schülerinnen und Schülern ist es auf eindrucksvolle Art und Weise 
gelungen, diese Schönheit zu entdecken. Dabei sind Zeichnungen, Videos und 
Gedichten entstanden, die während und nach der Vernissage am Schlossacker bestaunt 
werden können. 
 
 

Land Baden-Württemberg 

Schulen/Kindergärten 



 

 
Info 
Zur Vernissage der MINT-Galerie am 9. Mai 2023 um 17.00 Uhr ist die Öffentlichkeit 
herzlich eingeladen. Danach kann die Ausstellung kann an Schultagen bis Ende dieses 
Schuljahres zwischen 8.00 und 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr besucht werden; 
Anmeldung im Sekretariat Schlossackerstraße 82 erforderlich. 
 

 
 
 
 
 
Die Oberfinanzdirektion Karlsruhe informiert: 
 

Einsprüche gegen Bescheide im Rahmen der Grundsteuerreform 
 
Finanzämter versenden keine Eingangsbestätigung 
 
Nachdem in Baden-Württemberg der Großteil der insgesamt rund 5,6 Millionen zu 
erwartenden Grundsteuererklärungen eingetroffen ist und jeweils über 2 Mio. 
Grundsteuerwert- und Grundsteuermessbescheide versandt wurden, gehen auch Einsprüche 
gegen die Bescheide in den Finanzämtern ein. Eine schriftliche oder telefonische 
Eingangsbestätigung bei in Papierform übermittelten Einsprüchen erfolgt nicht. Die 
Finanzämter bitten daher von solchen Anforderungen abzusehen. Wer jedoch den Einspruch 
über das ELSTER-Portal – hier unter „Alle  
 
Formulare“/„Anträge, Einspruch und Mitteilungen“: 
https://www.elster.de/eportal/formulare-leistungen/alleformulare/einspruch 
abgibt, erhält, ebenso wie bei der Übermittlung einer Steuererklärung, automatisch 
eine Versandbestätigung. 
 
Hinweis zum Ruhen der Einspruchsverfahren 
 

Oberfinanzdirektion Karlsruhe 



 

Wird mit dem Einspruch ausschließlich die Verfassungsmäßigkeit des neuen Rechts 
angezweifelt und das Ruhen des Verfahrens beantragt, gewähren die Finanzämter dies 
grundsätzlich stillschweigend (sog. Zweckmäßigkeitsruhe). Auch ohne ausdrücklichen Antrag 
gehen die Finanzämter aus verwaltungsökonomischen Gründen davon aus, dass Bürgerinnen 
und Bürger, die sich mit ihrem Einspruch ausschließlich auf die Verfassungsmäßigkeit des 
neuen Rechts beziehen, einer Verfahrensruhe aus Zweckmäßigkeitsgründen zustimmen. 
Sofern Grundstückseigentümer deutlich machen, dass sie ein eigenes Gerichtsverfahren 
führen möchten, sind die Finanzämter angehalten, diesem Begehren nachzukommen und 
über den Einspruch durch Einspruchsentscheidung zu entscheiden. 
 
 
 
 
Das Regierungspräsidium informiert:  
 

L 449 zwischen Bitz und Neuweiler 
 

Fahrbahndeckenerneuerung ab Dienstag, 02. Mai 2023 
 

Ab Dienstag, 02. Mai 2023, lässt das Regierungspräsidium Tübingen die Fahrbahndecke der 
L 449 zwischen Bitz und Neuweiler erneuern. Auslöser für die Arbeiten sind aufgetretene 
Risse, Verdrückungen und Ausmagerungen auf dem rund 3,3 Kilometer langen 
Streckenabschnitt. Im Zuge der Belagsmaßnahme findet ein Austausch der Asphaltdeck- und 
Tragschicht statt. Im Bereich der Einmündung der K 7102 und der L 449 erfolgt eine 
Einfassung der Ränder mit Flachbordsteinen. Auf dem gesamten Bauabschnitt werden 
sämtliche Leitpfosten erneuert und Schachtabdeckungen in der Fahrbahn ausgewechselt. 
 
Die Baumaßnahme ist in zwei Bauabschnitte untergliedert. Von der Ortsdurchfahrtsgrenze von 
Bitz bis zur K 7102, Verbindungsstraße Burladingen-Hermannsdorf, verläuft der erste 
Bauabschnitt. Der zweite Bauanschnitt erstreckt sich ab der K 7102 bis zur L 448 bei 
Neuweiler.  
Gute Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, sind die Arbeiten im ersten Bauabschnitt am 
Mittwoch,15. Mai 2023 abgeschlossen. Die Verkehrsumstellung ist über den Brückentag am 
Freitag, 19. Mai 2023, geplant. Ziel ist es die Gesamtmaßnahme bis Freitag, 16. Juni 2023, 
fertigzustellen. 
 
Verkehrsführung 
Erster Bauabschnitt von der Ortsdurchfahrtsgrenze von Bitz bis zur K 7102 
Von Bitz bis zur K 7102, Zufahrtstraße nach Burladingen-Hermannsdorf, wird der Abschnitt 
der L 449 für den Verkehr voll gesperrt. Der Verkehr wird ab der B 32 in Burladingen-Hausen 
im Killertal weiter über Burladingen (B 32), Neufra (B 32, L 448), Freudenweiler (L 448) nach 
Bitz umgeleitet. Die Gegenrichtung ist in umgekehrter Reihenfolge ausgeschildert. 
 
Für den überörtlichen Verkehr wird ab dem Kreuzungsbereich L 448/L 449 in Bitz eine 
Umleitung nach Albstadt-Ebingen (L 448/L 360), Albstadt-Tailfingen (L 360, L 442) nach 
Neuweiler ausgewiesen. In Gegenrichtung wird die Umleitung in gegenläufiger Reihenfolge 
eingerichtet. 
 
Im Bereich der L 449/K 7102, Zufahrtsstraße nach Burladingen-Hermannsdorf, und dem 
Flugplatz Degerfeld wird eine Ampel eingerichtet. 
 
Zweiter Bauabschnitt ab der K 7102 bis zur L 448 bei Neuweiler  
Im zweiten Bauabschnitt wird die Fahrbahn ab der K 7102, Zufahrtsstraße nach Burladingen-
Hermannsdorf, bis zur L 442 voll gesperrt. Die Umleitung bleibt wie im ersten Bauabschnitt 
bestehen. Im Bereich der Einmündung der K 7102 in die L 449 wird die Ampel an die geänderte 
Verkehrsführung angepasst. 
 
Verkehrsführung für ÖPNV, Radweg- und, Anliegerverkehr  

Regierungspräsidium Tübingen 



 

Der Rad- und Anliegerverkehr wird im ersten Bauabschnitt ab Bitz über die Ortsstraßen 
Gairenweg/Lange Straße/Feldweg Guckenbühl um die Baustelle geleitet. Der Fuß- und 
Radweg ab dem Baubeginn in der Tailfinger Straße von Bitz wird ab dem Bauanfang bis zum 
Feldweg Guckenbühl voll gesperrt. Der Busverkehr ist im ersten Bauabschnitt nicht 
beeinträchtigt.  
 
Im zweiten Bauabschnitt wird der Busverkehr von Burladingen nach Albstadt über die B 32/L 
442 Hausen im Killertal umgeleitet. Der Radverkehr ist nicht beeinträchtigt.  
 
Das Regierungspräsidium bittet die Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer für die 
im Zusammenhang mit der Maßnahme entstehenden Behinderungen um Verständnis. 
 
Kosten 
Die Kosten belaufen sich auf rund 947.000 Euro und werden vom Land getragen.  
Hintergrundinformationen 
Informationen zu den Sperrungen und zur Umleitung können im Internet unter 
www.Verkehrsinfo-BW.de/Baustellen abgerufen werden. 
 
 
 
 
Das Landratsamt Zollernalbkreis informiert: 

 
Online-Vortrag 

Energieeffizient Sanieren: Wie wird meine Heizung und mein Haus zukunftsfit? 
 
Donnerstag 11. Mai 2023 I 18 - 19:30 Uhr I Online-Event I kostenlos 
 
Viele Gebäudeeigentümerinnen und -eigentümer wissen um den Sanierungsbedarf ihrer 
Immobilie: alte Heizungen, ungedämmte Wände und undichte Fenster verursachen unnötige 
Wärmeverluste und hohe Energiekosten. Nach einer umfassenden Gebäudesanierung 
können die Heizkosten um bis zu 80 Prozent sinken. Doch wo soll man beginnen? 
Die Energieagentur Zollernalb gibt in diesem Online-Vortrag umfassende Informationen 
unter anderem zur Gebäudedämmung und erneuerbaren Heizungen. Neben den 
gesetzlichen Vorgaben wird auch über mögliche Fördermittel informiert. 
 
Eine Anmeldung ist unter www.energieagentur-zollernalb.de erforderlich. Der Vortrag 
richtet sich vor allem an Ein- und Zweifamilienhausbesitzer. Weitergehende Fragen 
beantwortet die Energieagentur Zollernalb gGmbH unter Tel.: 07433/92-1385 
 
 
Veranstaltungshinweis: 
Vortrag: PV lohnt sich! I Di 9. Mai 2023 I 18 Uhr I kostenlos 

Online-Vortrag der Agentur für Klimaschutz Kreis Tübingen und der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg, Anmeldung unter: https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/veranstaltungen/ 
 
 

 
 
 
 
 

In geselliger Atmosphäre feierten die Senioren den Frühlingsbeginn 
 

jw: Traditionell findet zu Beginn des Frühlings im Senioren- und Pflegeheim Grosselfingen das 
bunte Frühlingsfest statt. Die munteren Bewohner und das Betreuerteam feierten so in bester 
Laune und amüsanter wohliger Atmosphäre, erlebten einige genüssliche Stunden bei Musik, 
Tanz und mancher Schunkelrunde zu altbekanntem Liedgut. Das Musikerduo „Silke pur“ zog 
alle Register seiner künstlerischen Ader und musizierte bzw. sang sich in die Herzen ihres 
Publikums. Ihr breitgefächertes Liedgut umfasste Lieder wie „Annemariechen wie heißt dein 

Allgemeines 

 

Landratsamt Zollernalbkreis 

http://www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen
http://www.energieagentur-zollernalb.de/
https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/veranstaltungen/


 

erstes Kind“, Auf der schwäbische Eisenbahn“, über ein Medley zur Reise an der 
Nordseeküste bis hin zu „Atemlos“ u.v.m. Nicht unerwähnt die passenden Maienlieder, die 
viele Bewohner textsicher mitsangen. Auf der E-Orgel aber auch wohlklingendem Gesang 
erschallten so viele altbekannte Oldies über Volks- und Heimatlieder bis hin zum aktuellsten 
Schlager. Als galanter Schlagersänger erwies sich außerdem Diakon Ralf Rötzel mit dem song 
„Cordula Grün“. Die Zuhörer ließen sich nur zu gerne zum Mitsingen, schunkeln motivieren 
und konnten obendrein das Tanzbein schwingen. Zum Refrain „Tulpen aus Amsterdam“ sorgte 
auch der Servietten-Sitztanz für mächtig Spaß und Unterhaltung. Dazwischen wussten 
Hannelore Zeeb und Emmi Hodler verschiedene Gedichte aufzusagen, während Dieter 
Dehner so manchen spritzigen Witz wusste. Bei Kuchen und Kaffee aber auch weiteren 
Leckereien bis hin zum abendlichen Essen genossen alle Beteiligten die festliche Atmosphäre 
und kamen so auf ihre Kosten. Für alle Beteiligten ein gelungener und unvergesslicher 
Nachmittag. 

 
 

Foto: Pflege 
 

Der Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V. informiert: 
 

 
Tagesmütter und Tagesväter gesucht! 

 
Nächster Qualifizierungskurs startet am 25.September 2023 in Balingen  
Die Kindertagespflege ist als familiennahe und flexible Betreuungsform von 
Kindern neben der Kinderbetreuung in Einrichtungen eine wichtige Säule der 
Betreuungsangebote für Kinder im Land. Der Bedarf an Plätzen in der 
Kindertagespflege ist nach wie vor hoch, deshalb suchen wir Menschen, die 
Interesse haben, diese anspruchsvolle Tätigkeit auszuüben. Damit die Betreuung des 
Tageskindes gut gelingt, bereiten wir Sie auf die Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater 
umfassend vor, vermitteln Grundkenntnisse in Entwicklungspsychologie und Frühkindlicher 
Pädagogik und klären über die rechtlichen Rahmenbedingungen auf. Die Qualifizierung 
umfasst 300 Unterrichtseinheiten und findet in zwei aufeinander aufbauenden Kursen statt - 
einem tätigkeitsvorbereitenden und einem tätigkeitsbegleitenden Teil.  
Mehr Informationen zu Inhalt und Ablauf der Qualifizierung, sowie zu allem, was Sie 
sonst noch über die Kindertagespflege wissen möchten, erhalten Sie bei einem 
persönlichen Informationsgespräch.  
Melden Sie sich hierfür gerne beim Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V., 
Fachberatung Kindertagespflege. Telefon: 07433 – 381671 oder Email: 
info.tagespflege@jufoe-zak.de 
 
 



 

Der Elterntreff informiert: 
 

Physiotherapie / manuelle Therapie für Säuglinge 
 
Physiotherapeutin Nicole Leuschke informiert, beantwortet persönliche Fragen und gibt 
hilfreiche Tipps. Dazu lädt der Elterntreff am 09.05.2023 alle Eltern mit Kinder von 0-3 Jahre 
ganz herzlich ein. Los geht es ab 9:00 Uhr. Anmeldungen hierzu nimmt Frau Oesterle unter 
"elterntreff@bisingen.de" gerne entgegen. 
Treffpunkt ist in den Räumen des Elterntreffs im Obergeschoss der Kita Rappelkiste 
(Humboldtstr. 21).  

 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau informiert: 
 

Bluthochdruck natürlich selber beeinflussen 
 
Der Welt-Hypertonie-Tag am 17. Mai soll ein breites Bewusstsein für die Gefahren durch 
Bluthochdruck schaffen und über dessen Vorbeugung, Früherkennung und Behandlung 
aufklären. Und das mit gutem Grund, denn laut Weltgesundheitsorganisation leiden über 1,5 
Milliarden Menschen an zu hohem Blutdruck. Jährlich fordert die Erkrankung bis zu zehn 
Millionen – teilweise vermeidbarer – Todesfälle. 
 
Alter, Geschlecht, Erbgut, Ernährung, Lebensstil und -bedingungen – alle diese Faktoren 
spielen bei der Entstehung von Bluthochdruck zusammen. Insbesondere Übergewicht 
oder Adipositas, hoher Alkoholkonsum, salzreiche Ernährung, Rauchen, wenig körperliche 
Aktivität sowie Angst und Stress führen dazu. Jeder kann also selbst dafür sorgen, durch einen 
gesunden Lebensstil das Risiko zu minimieren. 
 
Bewegung und Ernährung 
Nordic Walking, Fahrradfahren und gut dosiertes Krafttraining sind gut verträglich für 
Bluthochdruckpatienten. Nicht geeignet sind Sportarten, die eine Pressatmung verursachen 
wie Gewichtheben oder übertriebener Kraftsport. Viel frisches Gemüse und naturbelassene 
Öle sind ideal für Bluthochdruckpatienten. Gemieden werden sollten dagegen Fertiggerichte, 
denn sie enthalten zu viel Kochsalz. Knapp 80 Prozent des gesamten Kochsalzkonsums 
werden durch Fertigprodukte aufgenommen. Besser ist es, das Essen mit Gewürzen und 
frischen Kräutern zu verfeinern. 
 
SVLFG unterstützt 
 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) fördert mit ihrem 
Bonusprogramm für gesundheitsbewusstes Verhalten die Teilnahme an verschiedenen Sport- 
und Entspannungskursen sowie an Kursen zur Stressbewältigung, gesunden Ernährung und 
zum Nichtrauchen. Hierbei wird ein Bonus in Form einer Geldprämie an jene gewährt, die 
regelmäßig qualitätsgesicherte Leistungen zur Primärprävention in Anspruch nehmen. Dies 
sind Präventionskurse, die von der Zentralen Prüfstelle Prävention zertifiziert wurden und in 
Höhe von mindestens 80 Prozent der Kosten von der SVLFG bezuschusst werden. Gefördert 
werden je Versicherten maximal zwei Kurse pro Kalenderjahr. Die Kurse sind zu finden unter 
www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden. 
 
Weitere Informationen 
Zum Thema Bluthochdruck informiert die Deutsche Hochdruckliga auf ihrer Internetseite 
www.hochdruckliga.de. Dies ist eine bundesweite Selbsthilfeorganisation, die seit Jahren von 
den Verbänden der Gesetzlichen Krankenversicherung auf Bundesebene finanziell unterstützt 
wird. Details zum Bonusprogramm und zur Selbsthilfeförderung stellt die SVLFG auf ihren 
folgenden Internetseiten bereit: 
www.svlfg.de/bonus-gesundheitsbewusst-lkk  
www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung 
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Die Handwerkskammer Reutlingen informiert: 
 
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbildung krisensichere 
Zukunftsperspektiven für den Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 
2023 schon 851 Lehrstellen in 573 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind über 382 
Praktikumsplätze ausgeschrieben. 
 
Für den Landkreis Zollernalb  sehen die Zahlen wie folgt aus:  
Für den Ausbildungsstart in 2023 sind aktuell schon 115 Lehrstellen in 89 Betrieben 
ausgeschrieben  (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind 
außerdem 53 Praktikumsplätze veröffentlicht. 
 
 
Aktuell bietet die Handwerkskammer wieder kostenlose Online-Veranstaltungen zur 
Berufsorientierung an.  
 

 Am 17. Mai 2023 laden wir Eltern und Interessierte von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr zum 

Online-Event „Karrierechancen Handwerk“ ein, das in Kooperation mit der Agentur 

für Arbeit und der Volkshochschule Reutlingen realisiert wird. Häufig meinen es 

Eltern nur zu gut, dass ein Studium eine gute Voraussetzung für beruflichen Erfolg 

sein kann. Aber viele erfolgreiche Handwerksbetriebe suchen Nachfolger und bieten 

exzellente Chancen für eine glänzende Karriere. Lassen Sie sich überraschen! 

(https://t1p.de/karrierechancen_170523) 

 Am 24. Mai 2023 lädt die Lehrstelleninitiative Neckaralb gemeinsam mit der Familien- 

und Jugendberatung Reutlingen Eltern und Interessierte um 18 Uhr in die Wilhelm-

Hauff-Realschule nach Pfullingen ein. Unter dem Motto „Hilfe mein Kind ist in der 

Pubertät“ oder „Wie umarme ich einen Kaktus“ werden Problemstellungen in der 

Pubertät thematisiert. Die anschließende Podiumsdiskussion geht auf die Berufswahl 

in der Pubertät ein.  

 
Für 2023 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meisten Auszubildenden in folgenden 
Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 8 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und 
Klimatechnik , 1 Automobilkaufmann, 1 Bäcker, 1 Baugeräteführer, 1 Beton- und 
Stahlbetonbauer, 1 Bodenleger, 2 Dachdecker, 8 Elektroniker, 1 Fachkraft für Lagerlogistik, 1 
Fachlagerist, 1 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk- Bäckerei, 1 Fahrzeuglackierer, 5 
Feinwerkmechaniker, 1 Fliesen- Platten- und Mosaikleger, 1 Gebäudereiniger, 7 Glaser, 3 
Hörakustiker, 1 Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker, 3 Kaufmann/-frau für 
Büromanagement, 2 Kaufmann/-frau im Einzelhandel, 5 Klempner, 3 Konditor, 7 
Kraftfahrzeugmechatroniker, 1 Land- und Baumaschinenmechatroniker, 2 Maler- und 
Lackierer, 6 Maurer, 5 Mechatroniker für Kältetechnik, 3 Metallbauer, 4 Orthopädietechnik- 
Mechaniker, 1 Parkettleger, 3 Präzisionswerkzeugmechaniker, 2 Raumausstatter, 2 Rollladen- 
und Sonnenschutzmechatroniker, 1 Schornsteinfeger, 2 Straßenbauer, 8 Tischler, 1 
Zahntechniker und 6 Zimmerer.  
 
  

Handwerkskammer Reutlingen 
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Die Agentur für Arbeit informiert:  
 

Für Frauen: 
Bleib neugierig - Beratung für Beschäftigte 

 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe Frauen#Mittendrin bietet Martina Schnabel, 
Berufsberaterin im Erwerbsleben im Verbund Schwarzwald-Bodensee-Oberschwaben der 
Agentur für Arbeit, am 17. Mai von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr in der VHS Hechingen persönliche 
Beratungsgespräche zum Thema Weiterbildung an. 
 
Die Beratung ist für Frauen gedacht, die sich beruflich weiterbilden möchten, egal ob sie in 
Beschäftigung sind oder beruflich wieder einsteigen möchten. Die Berufsberaterin zeigt 
verschiedene Möglichkeiten auf, ans Ziel zu gelangen.  
 
Die Beratungen finden nicht in der Agentur für Arbeit, sondern in der VHS Hechingen in der 
Münzgasse 4/1 statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
 
In der Veranstaltungsreihe Frauen#Mittendrin sind noch weitere Beratungstermine geplant. 
Eine Übersicht zu dieser Reihe gibt es unter https://www.arbeitsagentur.de/vor-
ort/balingen/veranstaltungsreihe-frauenmittendrin. Für Fragen dazu ist Liane Rebhan, 
Beauftragte für Chancengleichheit der Agentur für Arbeit Balingen, unter 07433 951-304 
erreichbar. 
 
 
 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg informiert: 
 
Kindererziehung erhöht die Rente 
 
Kinder zu erziehen kostet Zeit – oft auch Arbeitszeit. Die gesetzliche 
Rentenversicherung gleicht einige Nachteile wieder aus, denn die Zeiten der 
Kindererziehung bekommen Betroffene unter bestimmten Voraussetzungen 
angerechnet. Was dahinter steckt und wie man die Anrechnung beantragt, darüber 
informiert die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg.  
 
Für die Erziehung eines Kindes werden bis zu drei Jahre als Beitragszeiten in der gesetzlichen 
Rentenversicherung gutgeschrieben, die sogenannten Kindererziehungszeiten. Hierbei 
handelt es sich um Pflichtbeitragszeiten, die sich später unmittelbar auf die Rentenhöhe 
auswirken. Für jedes Jahr Kindererziehungszeit erhöht sich die monatliche Bruttorente aktuell 
um 36,02 Euro (West) bzw. 35,52 Euro (Ost).  
 
Später relevant: Kinderberücksichtigungszeit  
Was viele nicht wissen: Neben den Kindererziehungszeiten werden auch 
Berücksichtigungszeiten wegen Kindererziehung anerkannt. Sie beginnen nach dem Tag der 
Geburt und enden nach zehn Jahren. In Kombination mit anderen Zeiten können sie sich 
positiv auswirken. Vorrangig dienen die Berücksichtigungszeiten dazu, eventuelle Lücken im 
Versicherungsverlauf zu schließen.  
 
Ein Plus für arbeitende Eltern  
Wer Kinder erzieht und arbeiten geht, sammelt doppelt Punkte: Die Kindererziehungszeiten 
werden zusätzlich zu dem angerechnet, was die arbeitenden Eltern über die monatlichen 
Rentenbeiträge bekommen. Das gilt bis zu Beitragsbemessungsgrenze.  
 
Antrag bequem online stellen  

Agentur für Arbeit  

Deutsche Rentenversicherung  

https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/veranstaltungsreihe-frauenmittendrin
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/veranstaltungsreihe-frauenmittendrin


 

owohl Kindererziehungs- als auch Berücksichtigungszeiten werden im Versicherungskonto 
nur auf Antrag gespeichert. Im Rahmen einer Kontenklärung geht das kinderleicht. Den Antrag 
können Eltern online bequem von zu Hause über den eService der DRV stellen: 
www.eservice-drv.de. Auch gemeinsame Erklärungen können dort abgeben werden.  
 
Weitere Informationen enthält die Broschüre »Kindererziehung – Ihr Plus für die Rente«. Sie 
kann im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de heruntergeladen oder 
kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 beziehungsweise per E-Mail an 
presse@drv-bw.de bestellt werden.  

 
 
 
 
Das Deutsche Rote Kreuz informiert: 
 

Neue Kurse im Eltern-Baby-Programm (ElBa) 
 
Babys wie Eltern bringen eine Fülle von Entwicklungsfähigkeiten mit. Das Ziel des ElBa-
Kursprogrammes besteht darin, diese Potentiale während des ersten Lebensjahres des 
Kindes zu stärken. In der geschützten Atmosphäre der ElBa-Gruppen finden Eltern und ihre 
Babys Zeit und Raum für Austausch, Gemeinsamkeit, Entspannung, Spielanregungen und 
Unterstützung für die neue Lebenssituation in der Familie. 
Für Babys 6-9 Monate ab 05.05.2023 immer freitags 10:15-11:30 Uhr in Balingen 
Für Babys 3-6 Monate ab 16.05.2023 immer dienstags 8:45-10:00 Uhr in Albstadt Ebingen 
Für Babys 6-9 Monate ab 16.05.2023 immer dienstags 10:15-11:30 Uhr in Albstadt Ebingen 
Ein Quereinstieg ist jederzeit möglich. Kosten: 89,00€ für 10 Einheiten a 75 Minuten.  
Anmeldung unter 07433 / 90 99 13 oder über die Homepage drk-zollernalb.de 
Erste Hilfe Kurse – natürlich beim DRK!  Jeder Mensch kann helfen – und das Helfen lernen. 
Kurse und Termine finden Sie unter www.drk-zollernalb.de , telefonische Anmeldung: 07433 / 
90 99 99. 
Reisen ohne Risiko – Wir helfen immer und überall! Wenn Sie mindestens 100 km von 
Ihrem Wohnort entfernt verunglücken oder erkranken, holen wir Sie heim. Auch können Sie 
auf der Reise die Rotkreuz-Arzt-Hotline und den Arzt-Dolmetscher in Anspruch nehmen. 
Diesen Service und weitere Vorteile bietet Ihnen eine Fördermitgliedschaft beim DRK. 
Schon ab 25 Euro im Jahr und pro Haushalt können Sie das wichtige, ehrenamtliche 
Engagement unterstützen und gleichzeitig von den vielen Vorteilen profitieren. Ebenso ist Ihr 
Beitrag steuerlich abzugsfähig. Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433/9099816 
oder unter www.drk-zollernalb.de/spenden/foerdermitglieder. Gerne können Sie den 
Mindestbeitrag vorab auf das Konto der Sparkasse Zollernalb, DE46 65351260 0024004006, 
SOLADES1BAL mit Angabe von Verwendungszweck „FÖMI“ sowie Name und Adresse 
überweisen. So haben Sie sofortigen Schutz und wir senden Ihnen die Unterlagen umgehend 
zu. 

 
 
 

 
 
 
 
  

Deutsches Rotes Kreuz 
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Tennis FC Grosselfingen 
 

Tennisabteilung veranstaltet Vatertagshockete 

 
Wer am Vatertag mit oder ohne Bollerwagen losziehen möchte, dem sei eine 
Vatertagswanderung nach Grosselfingen auf den alten Berg ans Herz gelegt. Die 
Tennisabteilung des FC Grosselfingen veranstaltet auf Ihrer Tennisanlage eine 
Vatertagshockete. Beginn ist um 10:00 Uhr. Geplant ist eine Hockete in lockerer Atmosphäre 
sowohl für hungrige und durstige Vätern als auch für ganze Familien inkl. musikalischer 
Unterhaltung, Essen und Weizenstand. Die Hockete findet auf jedem Fall statt, bei schlechtem 
Wetter wartet ein Zelt auf die Besucher. 
 
Wir freuen uns auf Euch. 
 

 
 
 
 

Obst und Gartenbauverein Grosselfingen e.V.  
 

Geißfußpfropfen beim ersten Grosselfinger Härle-Treff 
 

Bei strahlendem Sonnenschein folgten 16 Gartenfreunde der Einladung des OGV 
Grosselfingen zum ersten „Härle-Treff“ in die Obst- und Gartenbauanlage HÄRLE. Die 
Fachwarte Josef  Dehner, Holger Dehner und Christian Müller vermittelten den Teilnehmern 
die aktuell herrschenden   Techniken zur Veredelung von Obstgehölzen, die von alters her als 
die Königsdisziplin der Gärtnerei gilt. Es wurden sowohl die biologischen Grundlagen - 
Gewebeschichten der Holztriebe - wie auch die erforderlichen Werkzeuge und Hilfsmittel für 
eine erfolgreiche Veredlung vorgestellt. Verschiedene Veredelungsmethoden wie Kopulation, 
seitliches Anplatten, verbessertes Rindenpropfen und auch das Geißfußpfropfen 

Vereinsnachrichten 



 

demonstrierten die Fachwarte anschaulich und praxisnah direkt am Baum. Über das richtige 
Ernten und Lagern der sogenannten Edelreiser wurde ebenfalls informiert. Die Fachwarte des 
OGV machten an diesem Nachmittag deutlich, dass die Veredlung bei weitem nicht so 
beschwerlich ist, wie es auf den ersten Blick scheint. Holger Dehner ermutigte die Teilnehmer 
dazu, die Veredelungstechniken einfach mal auszuprobieren. Schon nach kurzer Zeit, so 
Dehner, wird  sich mit etwas Übung der Erfolg wie von selbst einstellen. Gerade zur Erhaltung 
und Verbreitung alter Obstsorten ist ein breites Fachwissen über die Veredlung essenziell. 
Nach zweistündiger Schulung konnten die Teilnehmer anschließend in gemütlicher Runde 
noch etwas fachsimpeln. Die rundum gelungene Premiere des ersten „Härle-Treff“ weckte bei 
den Teilnehmern schon im Vorfeld große Vorfreude auf die nun monatlich stattfindenden 
Treffen des OGV.  
 
Der nächste „Härles-Treff“ findet am Samstag, den 27. Mai 2023 statt. Dort geht es dann um 
den Umgang mit der Sense für „Jung und Alt“. 

 
 

 
Reit- und Fahrgemeinschaft Marienhof Grosselfingen 

 
Reit- und Fahrgemeinschaft Marienhof bereitet wieder Muttertags- Schnitzel zu! 

Essen müssen unbedingt vorbestellt werden. 
  
(wo) Die Reit und Fahrgemeinschaft Marienhof bereitet am Muttertag, 14. Mai wieder 
Muttertagsschnitzel zu. Am Muttertag nicht kochen müssen und noch dazu ein super leckeres 
Schnitzel serviert bekommen? Die Mitglieder machen es möglich. Die Schnitzel können 
entweder per Lieferservice bestellt werden oder vor Ort im Reiterstüble auf dem Marienhof 
verzehrt werden. Es gibt Schnitzel mit Spätzle oder Pommes und Salat um 17,00 Euro. (Im 
Lieferservice nur Schnitzel mit Spätzle und Salat, keine Pommes möglich) 
Das Reiterstüble ist am Muttertag 14. Mai in der Zeit von 10.00 bis 14.30 Uhr geöffnet. In 
derselben Zeit bietet der Verein auch den Lieferservice an. 
 
Es wird gebeten die Wunsch- Lieferzeit bereits bei der Vorbestellung mit an zu geben. (falls 
es zu evtl. Änderungen kommt, würden sich die Verantwortlichen wegen der neuen Lieferzeit 
melden, falls die Lieferzeit bei zu großer Häufung angepasst werden muss. Aus 
organisatorischen Gründen ist eine Vorbestellung ZWINGEND erforderlich. Reservierungen 



 

fürs Stüble und Vorbestellungen für den Lieferservice können ab sofort per Mail an 
essen.marienhof@gmx.de gesendet werden. Vorbestellungen können bis Donnerstag 11. Mai 
getätigt werden. Die Zahlung erfolgt bei Lieferung in bar.  
 
Die Vorstandschaft freut sich auf die Bestellungen. 
 
 

 
Schnitzeltag im Reiterstüble oder Lieferservice am Muttertag 14. Mai 2023 

 
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner, 
 
wir haben am Muttertag unser Reiterstüble von 10 bis 14.30 Uhr geöffnet und bieten 
Schnitzel mit Pommes oder Spätzle und Salat an. Die genaue Ausschreibung erhalten Sie 
unter 0173 670 2218 per WhatsApp oder unter marienhof.koch@outlook.com. 
Besucher können Reservierungen und Bestellungen bis DO 11. Mai 23 um 21 Uhr tätigen. Auf 
Wunsch liefern wir die Bestellung auch nach Hause. Schnitzel-Essen gibt es nur auf 
Vorbestellung, egal ob im Stüble oder als Liefer-Service. 
 
Wir würden uns über viele Bestellungen freuen und bedanken uns im Nachhinein für die tolle 
Frequentierung am Karfreitag. 
 

 
 

Hauptversammlung Reit- und Fahrgemeinschaft Marienhof 
Positive Berichte, Ehrungen und Wahlen. 

 
(wo) Die Vorstandschaft der Reit- und Fahrgemeinschaft Marienhof hatte am vergangenen 
Samstag zur Hauptversammlung ins Vereinsstüble der Otto-Marienfeld-Reithalle 
eingeladen.  Die Vorstandschaft konnte über die erfolgreiche Vereinsarbeit berichten. 
Neuwahlen und Ehrungen standen im Mittelpunkt der Versammlung. 
Mit Grußworten von Vorsitzender Monika Marienfeld an die anwesenden Mitglieder und 
Bürgermeister Friedbert Dieringer wurde die Versammlung eröffnet. Danach erfolgte die 
Totenehrung.  Anschließend berichtete Schriftführerin Carolin Zanger vom abgelaufenen 
Geschäftsjahr. Sie ging im Detail auf die Termine des vergangenen Jahres ein. 
Das Vereinsjahr begann am Karfreitag 15. April mit Forellenessen To Go. In der Zeit vom 19. 
Bis 23. April fand ein Osterreitkurs mit 44 Teilnehmern statt. Am 08. Mai wurde Muttertags- 
Schnitzel durchgeführt, das ebenfalls großen Zuspruch fand. Der Pfingstferienreitkurs vom 07. 
Bis 11. Juni wurde von 25 Anfängern und Fortgeschrittenen besucht. Am 10. Juli traf man sich 
zum Vereinsausflug nach Neuhausen ob Eck. Am Wochenende 16. Und 17. Juli beteiligte sich 
die Reit- und Fahrgemeinschaft beim Kassieren des Irma- West Kinder und Heimatfests in 
Hechingen. Vom 01. Bis 05. August trafen sich 29 Teilnehmer zum 1. Sommerreitkurs. Zur 
Bewirtung des Hundeturniers der Hundefreunde Flying Dogs traf man sich am 06. Und 07. 
August. Vom 22. Bis 26. August fand der 2. Sommerreitkurs für 38 Teilnehmer statt. Zu einem 
Erfolg wurde der Erwachsenenreitertag, der am 24. September nach zweijähriger Pause 
stattfand. Am Tag darauf, am 25. September ebenfalls nach zweijähriger Pause, fand der 22. 
Jugendreitertag in der Reithalle statt. Es beteiligten sich Jugendliche und junge Erwachsene 
im Alter zwischen vier und 21 Jahren. Außerdem zeigte die Kinderspielgruppe Ihr Können. Am 
Nachmittag des 08. Oktober trafen sich zahlreiche Vereinsmitglieder zum gemeinsamen 
Herbstfest. Nach der Stärkung am Kuchenbüffet startete die Bauernhofolympiade. Zum 
Abschluss des gelungenen Tages gab es ein gemeinsames Vesper im Reiterstüble. Großen 
Zuspruch fand der viertägige Herbstferienreitkurs vom 02.bis 05. November. Die 35 
Teilnehmer hatten sehr viel Spaß und waren mit Begeisterung bei der Sache. Am Samstag 
26. November veranstaltete Pernille Jörgensen ein Weihnachtsbasteln im Reiterstüble. Zum 
Abschluss des Vereinsjahres 2022 fand der dreitägige Weihnachtsreitkurs vom 28. Bis 30. 
Dezember statt. Die Teilnehmer wurden in 4 Gruppen aufgeteilt.   
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Geleitet wird der wöchentliche Reitunterricht von Reitlehrerin Regina Koch. Die 
Kinderspielgruppe findet im Durchschnitt an zwei Samstagen im Monat statt. Im Jahr 2022 traf 
man sich zu 5 Ausschusssitzungen. Damit beendete Sie Ihren Bericht. Kassiererin Regina 
Koch meldete eine ausgeglichene Kasse. Theresa Bulach und Pia Mörike hatten die Kasse 
geprüft und konnten eine einwandfreie Kassenführung bestätigen. Die Entlastung der 
Vorstandschaft führte Friedbert Dieringer einstimmig herbei. Er bedankte sich für 
hervorragende Vereinsarbeit und wünscht für die Zukunft alles Gute. Anschließend leitete er 
die Wahlen. Bei den zügigen Neuwahlen wurden folgende Funktionäre gewählt:  Monika 
Marienfeld (1. Vorsitzende), Carolin Zanger (Schriftführerin), Ruth Spieker ( 1. Jugendwart), 
Ausschussmitglieder: Wiebke Grahneis und Leonie Vögele. Sanja Beck (Kassenprüfer). Diese 
Funktionäre wurden auf 2 Jahren gewählt.  Bei den anschließenden Ehrungen gab es Blumen 
und Urkunden. Geehrt wurden für 10 Jahre Mitgliedschaft: Theresa Bulach, Ramona Conradi, 
Tabea Ebel, Helen Eger, Leon Euler, Aline Fregler, Julia Grauer, Anna Legnaro, Moritz 
Schmid, Sarah Schmid, Lea- Marie Schöller, Jessica Silbernagl und Lucia Türkmen. 
 
für 25 Jahre Mitgliedschaft: Christine Franke, Lea Hoffmann, Karin Kurschat, Anja Schäfer 
Präsente für runde Geburtstage erhielten zum 50. Geburtstag Anja Jacobs. 
Zum 60. Geburtstag Georg Braun, zum 85. Geburtstag Klemens Kolberg.  
Als Dank für die Arbeit im Ehrenamt bekamen auch folgende Mitglieder ein Präsent: 
Pernille Jörgensen, Regina Koch, Jana Vögele, Silvie Beck, Teresa Uhl, Katrin Haug, Theresa 
Bulach und Pia Mörike. Auch Monika Marienfeld erhielt ein Präsent. 
 
Kurz vor Ende der Versammlung gab es von Monika Marienfeld noch einen Blick in die Zukunft. 
Als nächster Termin steht das MuttertagsEssen am 14. Mai an. Der Schnitzeltag wird in diesem 
Jahr mit Lieferservice und Vor Ort Verzehr durchgeführt. Aber Vorbestellungen sind dringend 
erforderlich.  Ebenfalls werden in diesem Jahr auch Bändele am Irma West Kinder- und 
Heimatfest verkauft. Beim Kirchspielfest in Bisingen wird bewirtet. Auch wird am Hundeturnier 
ebenfalls bewirtet. Es findet ein Weihnachtsbasteln statt, die Reitertage, ein Ausflug und 
Reitkurse werden durchgeführt. Am Ende gab es Dank an alle Anwesenden, die Funktionäre, 
und Geehrten. Bei einem kameradschaftlichen Beisammensein mit einem gemeinsamen 
Vesper klang die harmonische Hauptversammlung aus.  
 

 
Foto: Die Vorstandschaft, die Geehrten und Bürgermeister Friedbert Dieringer 
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Grosselfinger Räppelkameradschaft feierte wieder in den Mai 

 
Maibaum wurde gemeinsam in Grosselfingens Ortsmitte aufgestellt. 

 
(wo) Der traditionelle Maibaum wurde in Grosselfingen am Sonntagabend aufgestellt. Hierzu 
hatte die Räppelkameradschaft auf den Dorfplatz eingeladen.  
Viele Besucher kamen zur Maibaumaktion. Festauftakt war gegen 17 Uhr und gegen 18 Uhr 
wurde der bunt geschmückte Maibaum unter Muskel- und Maschinenkraft aufgestellt. Auch in 
diesem Jahr wurde dies von der Räppelkameradschaft Grosselfingen übernommen. Unter den 
Gästen war auch Bürgermeister Friedbert Dieringer. Der örtliche Bauhof unter der Leitung von 
Silvester Rapp und die Feuerwehrkameraden halfen tatkräftig mit.  Mit einem Tieflader wurde 
der bunte über 15 Meter lange Maibaum angefahren und unter dem Einsatz von Muskel- und 
Maschinenkraft wurde dieser auf dem Dorfplatz in die senkrechte gebracht und entsprechend 
gesichert. Der Maibaum war bunt geschmückt mit selbstgebastelten Blumen und Bändern. 
Diese waren von den Frauen der Räppelkameradschaft selbst hergestellt und geschmückt 
worden. 
Die Räppelkameradschaft hatte bereits zum 16. Mal den Maibaum aufgestellt. Die Leitung 
hatten in diesem Jahr Sabrina Endreß, Julian Oesterle und Patrick Weber. In diesem Jahr 
erhielten für die Unterstützung in all den Jahren folgende tatkräftige Unterstützer ein Präsent 
überreicht. Dies waren: Siegfried Stauß, Albrecht Weber und Michael Oesterle. 
Das Zelt auf dem Dorfplatz und die Garnituren um das Zelt waren den ganzen Abend voll 
gefüllt. Es wurde mit Speis und Trank bewirtet. Es gab Steak, Rote Wurst und Waffeln. Die 
Bewohner von Grosselfingen kamen zahlreich und auch am Weizenbierstand und an der 
Sektbar herrschte Hochbetrieb. Bis spät in die Nacht gab es Hochstimmung in der 
Grosselfinger Dorfmitte.  
 

 
Die Räppelkameradschaft hatte Präsente für langjährige Unterstützer überreicht 
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Schwäbischer Albverein Grosselfingen 
 

Positive Berichte und Ehrungen für Wanderfleiß 
 
 
(wo) Am vergangenen Samstag hatte die Vorstandschaft des Schwäbischen Albverein 
Ortsgruppe Grosselfingen Ihre Mitglieder zur 48. Jahreshauptversammlung eingeladen. Die 
Einladung nahmen viele Mitglieder und Freunde gerne an und trafen sich im Schützenhaus in 
Grosselfingen. Auf dem Programm standen die Berichte der verschiedenen Funktionäre und 
Ehrungen für Wanderfleiß. Mit Grußworten begrüßte Hans- Wilhelm Fischer die anwesenden 
Mitglieder und Ehrenmitglieder.  Als zweiter Tagesordnungspunkt folgte die Totenehrung. 
Weiter ging es mit dem Jahresbericht des 1. Vorsitzenden. Hans- Wilhelm Fischer. Er blickte 
auf das Wanderjahr 2022 zurück. Es konnten endlich wieder viele schöne Wanderungen 
unternommen werden. Der Mitgliederstand zum 01.01.2023 waren 72 Mitglieder. Die 
Vorstandschaft traf sich zu einer Sitzung. An den 9 Wanderungen nahmen 145 Personen teil. 
Das sind im Schnitt 16 Personen pro Wanderung. Auf Gauebene fand 1 Sitzung statt. Die 
Ortsgruppe hatte leider Corona bedingt beim Autohaus Karsch keinen Einsatz. Aber durch 
eine Teilnahme mit Bewirtung am erstmalig durchgeführten Waldweihnachtsweg konnte die 
Vereinskasse aufgebessert werden. Er dankte allen Spendern und Mitwirkenden. Nachdem 
der Jahresausflug leider 2 Jahre lang ins Wasser gefallen war, konnte letztes Jahr ein umso 
schönerer Ausflug erlebt werden. Der Ausflug dieses Jahr führt die Mitglieder ins Brandner 
Tal- Galtür – Bregenzer Wald.  
 
Am Ende dankte Fischer allen Wanderern, Mitgliedern und Helfern für das Engagement. Egal 
ob Helfer, Wanderführer oder als Teilnehmer bei den Wanderungen. Auch den Gästen bei den 
Wanderungen dankte er, es werden alle zu den Wanderungen mitgenommen, egal ob Mitglied 
oder nicht. Er bedankte sich auch bei den Firmen und Geschäftsleuten für die Anzeigen im 
Wanderplan. Und er bedankte sich bei der Vorstandschaft für die gute Zusammenarbeit. Auch 
beim Schützenverein, besonders bei dem Wirteehepaar Ruff, dankte er herzlich für die 
Bewirtung. Er freut sich auf das kommende Wanderjahr.  Danach folgte der Bericht der 
Schriftführerin Elisabeth Hermann, dieser wurde von Carina Dehner vorgelesen. Der Bericht 
ging ausführlich auf alle Wanderungen und die verschiedenen Veranstaltungen im Vereinsjahr 
ein. Kassier Klaus Dehner stellte Einnahmen und Ausgaben vor. Er konnte einen Überschuss 
ausweisen. Ferdinand Dehner und Marlene Habdank hatten die Kasse ohne Beanstandungen 
geprüft und schlugen die Entlastung vor.  Danach folgte der Bericht des Wegewarts Roland 
Ströher. Auch Hüttenwart Hans- Wilhelm Fischer berichtete über das vergangene Jahr. Auf 
dem Gelände der Hütte müssen im kommenden Jahr das Dach saniert werden und an der 
Feuerstelle muss ausgebessert werden. Am Ende führte Silvester Rapp die Entlastung der 
Vorstandschaft und des Kassiers einstimmig herbei.  Danach wurden verschiedene Mitglieder 
für Wanderfleiß von Hans- Wilhelm Fischer geehrt. Dies waren: 
 
Alle 9 Wanderungen: Ferdinand Dehner und Liane Dehner 
8 Wanderungen: Helmut Lossau, Christa Lossau und Silvester Rapp 
7 Wanderungen. Klaus Dehner, Claudia Dehner, Gudrun Rapp, Roland Ströher und Albrecht 
Ott. Für Wanderfleiß erhielten die Frauen Blumen und die Herren einen Gutschein.  
 
Für alle Teilnehmer der Versammlung gab es ein kleines Blumengeschenk. Am Ende wurde 
der Wanderplan für das Jahr 2023 mit allen Terminen ausgeteilt.  
 
Zum Abschluss bedankte sich Hans- Wilhelm Fischer für alles Geleistete und für das kommen 
zu dieser Versammlung.  Danach klang die Versammlung harmonisch aus. 
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Ausflugsfahrt Schwäbischer Albverein Grosselfingen 
BRANDNERTAL - GALTÜR - BREGENZERWALD 

2 Tage vom 01.- 02. Juli 2023 
 

Das Montafon ist Touristik in Hochkultur, vom urgesunden Bauernland (700m) über herrliche 
Gebirgszüge bis zu den Gletschern und Zinnen der Silvretta(Piz Buin, 3.312 m}  
Der Bregenzerwald ist viel mehr als Wald Ein Märchental mitten in den Bergen. Von sanft bis 
hochalpin die Landschaft, tiefverwurzelt die Menschen. Etwa 20 Bilderbuch-Dörfer  
 
06:30 Uhr Abfahrt Grosselfingen  
Anreise über die Autobahn Rottweil - Singen - Konstanz – der Schweizer Seite des Bodensees 
entlang - bis St. Margrethen.  
09-30 Uhr Dort Halt zur obligatorischen Frühstückspause.  
10:00 Uhr weiter über Götzis - Feldkirch - Bludenz - ins Brandnertal bis zur Talstation 
Lünersee.  
Die Talstation liegt auf 1568 m am Talende von Brand und führt auf die Bergstation bei der 
Staumauer des Lünersee auf 1953 m.  
11:00 Uhr Auffahrt mit der Kabinenbahn zum Lünersee. Fahrzeit jede 15 Minuten. Gelegenheit 
zum Spaziergang um den See. Der sechs Kilometer lange Weg führt am malerischen Ufer 
entlang und bietet atemberaubende Eindrücke. Dauer 1,5-2 Std.  
 
Gelegenheit zur Einkehr in einer Hütte.  
Alternativ kann bei schlechtem Wetter ein Aufenthalt in der 5-Täler Stadt Bludenz, oder evtl. 
schon in Feldkirch nach Abstimmung festgelegt werden  
14:30 Uhr Weiterfahrt durch das Montafon - Schruns - St. Gallenkirch - Gaschurn - Partenen - 
dann über die Traumstraße " Silvretta Hochalpenstraße".  
16:00 Uhr Auf einer Meereshöhe von 2000 Meter legen wir einen kurzen Stopp ein.  
17:00 Uhr Ankunft im Hotel, Wir wohnen in einem der sehr guten **** Huber- Hotels (dazu 
gehören 4 Hotels -Wirlerhof/Fluchhorn/Almhof oder /Rössle )  
 
19:00 Uhr Gemeinsames Abendessen mit 3 Gang Menue und Salatbuffet  



 

Musikunterhaltung  
 
2.Tag:  
10:00 Uhr Nach einem guten Frühstück vom reichhaltigen Buffet treten wir die Rückfahrt an.  
Es geht durchs Paznauntal bis Landeck. Dort biegen wir ab Richtung Arlberg und fahren über 
St. Anton - die herrliche Flexenstraße - über die bekannten Wintersportorte Zürs -Lech - Warth- 
durch den Bregenzer Wald über Schoppernau nach Mellau.  
12:30 Uhr In Mellau legen wir einen Aufenthalt von 2 Stunden zur freien Wahl ein.  
14:30 Uhr Weiter über Egg - Schwarzach – Bregenz- Wangen - Ravensburg - Richtung 
Heimat.  
18:00 Uhr Gemütlicher Abschluss mit Abendessen in Heimatnähe.  
21:00 Uhr Ankunft in Grosselfingen.  
Leistungen: Busfahrt mit modernem Reisebus mit WC und Klimaanlage.  
1x Übernachtung / Frühstücksbüffet und Abendessen 3-Gang Wahlmenue im Hotel.  
Ortstaxe, Kabinenbahn zum Lünersee, Mautgebühr über die Silvretta Straße, 
Musikunterhaltung  
 
Preis pro Person im Doppelzimmer € 185,00  
Einzelzimmerzuschlag: € 15,--  
Wir wünschen allen Teilnehmer eine gute Fahrt, viel Spaß und herrliche Ausblick in die 
Imposante Bergwelt.  
 
Ihre Ortsgruppe Grosselfingen  
Anmeldung ab sofort bei Hans-Wilhelm Fischer  
016097081017 oder 07433/5819  
Anmeldeschluss: 07.05.2023 
 

 

CDU Ortsverband Bisingen/Grosselfingen 
 

Die Frauen-Union Zollernalb wird am 6.5.2023 an der landesweiten Aktion „MITREDEN. Wo 
drückt frau der Schuh? Politik von Frauen für Frauen“ mitwirken. Wir sind am 
Informationsstand von 8.30 – 13.30 Uhr für Gespräche vor dem Netto-Marken-Discount in 
Geislingen-Balingen, Vorstadtstrasse 11.  Die Frauen des Kreisverbandes wollen bei Ihnen 
Freude am Einmischen und der politischen Gestaltung wecken. Gleichzeitig sollen 
insbesondere weibliche Passanten die Gelegenheit bekommen, ihre Ideen und Wünsche – 
aber auch Kritik – direkt an die Frau zu bringen. Wir werden die Anliegen sammeln, auswerten 
und nach Möglichkeit in den politischen Prozess einfließen lassen. Mehr als die Hälfte der 
Bevölkerung ist weiblich. In den meisten deutschen Parlamenten sind Frauen jedoch eindeutig 
in der Minderheit.  Am Samstag, den 13.5.2023 findet der Landesdelegiertentag der CDU 
Baden-Württemberg zur Aufstellung der Landesliste zur Europawahl 2024 in Leinfelden-
Echterdingen. 
Anne Heller, Walkerstrasse 7 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


